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Vorwort 

Dieses Buch ist im Zusammenhang mit der Konzeption eines sprachhistorischen 
„Moduls“ im Bereich der historischen deutschen Sprachwissenschaft an der Uni-
versität Leipzig entstanden. In einer von einem Seminar und einem Kolloquium 
flankierten Vorlesung war ein Überblick über die Entwicklung deutscher Fach-
sprachen von der ältesten Zeit bis zum Beginn der Neuzeit zu geben. Die Vorle-
sung bildete Ausgangspunkt und Grundlage für diese Publikation, und zwar in der 
Annahme, dass auch Kollegen und Studenten andernorts damit gedient sein könn-
te, auf einen Abriss zurückgreifen zu können, in dem anhand exemplarischer 
Texte explizit sprachphilologische Aspekte thematisiert sind: Wortbildung, Lexik, 
Semantik, Syntax, Textstrukturen, Wort-Bild-Bezüge. 

Zu danken habe ich den Leipziger Studenten, die in Referaten, Haus- und Ab-
schlussarbeiten eigene Beobachtungen und Ideen formuliert haben, die diesem 
Buch zugute gekommen sind. 

Dem Erich Schmidt Verlag danke ich für die Aufnahme in die Reihe der renom-
mierten „Grundlagen der Germanistik“. 

Leipzig, Pfingsten 2015  Hans Ulrich Schmid 

In Erinnerung an meinen einstigen Musiklehrer 

Konrad Ruhland (1932–2010), 

dem ich unter anderem die Einsicht verdanke, dass ARS MUSICA etwas anderes ist 
als Klangbaden.
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